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Sicherheitshinweise • Notes on Safety

1.1 Einführung 1.1 Introduction
In der vorliegenden Betriebsanleitung finden Sie Infor-
mationen zum Einbau, zur Inbetriebnahme, zur Pflege
und Wartung und zur Ersatzteilbestellung.

The present operation instructions contain information
on installation, start-up, care and maintenance as well
as spare part ordering.

Beachten Sie unbedingt die Sicherheitshinweise
dieser Dokumententation.

Make sure the safety instructions in this documen-
tation will be carefully observed.

- Allgemeine Sicherheitshinweise finden Sie in
diesem ersten Kapitel.

- General notes on safety are listed in this first
chapter.

1.2 Sicherheitshinweise 1.2 Notes on Safety
Die Produkte von BOSCH-REXROTH sind nach dem
aktuellen Stand der Wissenschaft und Technik aus-
gelegt und hergestellt. Dennoch können Gefahren
auftreten für:

All BOSCH-REXROTH products are designed and
manufactured acc. to the state of the art of science and
technology. Nevertheless, it cannot be ruled out danger
may arise to:

-
-
-

Körper und Gesundheit,
das Produkt und die Gesamtanlage,
sonstige Werte.

-
-
-

Life and limb,
the product and overall plant,
other assets.

Gefahren können insbesonders dann auftreten: In particular, hazards may occur:
- wenn unzureichend ausgebildetes Personal am

Produkt tätig ist,
- if insufficiently trained personnel manipulates the

product,
- wenn das Produkt unsachgemäß installiert, bedient

und instand gehalten wird,
- if the product is inexpertly installed, operated and

serviced,
- wenn das Produkt zu nicht bestimmungsgemäßen

Gebrauch eingesetzt wird.
- if the product is used for other than the intended

purposes.

Alle Personen, die mit dem Betrieb der Anlage oder
des Produktes befaßt sind, müssen:

All persons responsible for the operation of the
plant or product must:

- unbedingt das Kapitel „Sicherheitshinweise“ gele-
sen und verstanden haben,

- have definitely read and understood the chapter
„Notes on Safety“,

- diese Betriebsanleitung zumindest in den Teilen
kennen, in denen die jeweilige Tätigkeit und zugehö-
rige Gefahrenhinweise beschrieben sind,

- know these Operating Instructions or at least be
familiar with those parts where the respective activity
and associated dangers are described,

- mit Abschaltprozeduren, z.B. „NOT-AUS“, der gan-
zen Anlage oder den für die jeweilige Tätigkeit wich-
tigen Teile der Anlage vertraut sein,

- be familiar with shut-down procedures, e.g. „Emer-
gency-OFF“, relating to the entire plant or to plant
items important to relevant activity,

- technisch ausreichend ausgebildet und zu der jewei-
ligen Tätigkeit befugt sein,

- have adequate technical qualifications and be autho-
rized to perform the relevant activity,

- ihre Aufgaben und Befugnisse kennen. - know their specific duties and authority.

Sie müssen unbedingt: Moreover, it is mandatory that these persons:
- alle Handlungen unterlassen, die Gefahren für Kör-

per und Gesundheit, Gefahren für das Produkt oder
Gefahren für andere Werte bedeuten könnten,

- refrain from doing anything that might cause bodily
harm or constitute a danger to health, the product or
other assets,

- alle an dem Produkt vorgenommenen Verände-
rungen dem zuständigen Vorgesetzten oder Betrei-
ben mitteilen,

- inform their superiors in charge or the Operator of
any modifications made to the product,

- alle Veränderungen beim Betrieb des Produktes,
z.B. unübliche Laufgeräusche, dem zuständigen
Vorgesetzten oder Betreiber mitteilen.

- inform their superiors in charge or the Operator of
any changes detected in the operational behaviour of
the product, e.g. unusual running noise.
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Sicherheitshinweise • Notes on Safety

An dem Produkt dürfen keine Veränderungen vor-
genommen werden, die nicht zuvor von BOSCH-
REXROTH genehmigt worden sind.

No modifications to the product are permitted un-
less the prior approval of BOSCH-REXROTH has
been obtained.

Der Anwender verpflichtet sich: The User shall undertake to:
- am und um das Produkt für Sauberkeit und Ordnung

zu sorgen,
- ensure that the product and ist surroundings are kept

clean and in good order,
- das Produkt nur in einwandfreiem Zustand zu betrei-

ben,
- operate the product only when in perfect condition,

- das Produkt nur zum bestimmungsgemäßen
Gebrauch einzusetzen,

- use the product exclusively for the intended purpose,

- umlaufende Teile durch geeignete Schutzvorrichtun-
gen abzusichern,

- safeguard rotating parts by means of suitable protec-
tive systems,

- das Personal soweit wie nötig zum Tragen von
Schutzkleidung zu verpflichten,

- instruct the personnel to wear protective clothing, to
extent deemed necessary,

- dem zuständigen Personal diese Betriebsanleitung
auszuhändigen.

- distribute these operating instructions among the
personnel in charge.

Zum bestimmungsgemäßen Gebrauch gehört auch die
Beachtung aller Angaben dieser Betriebsanleitung.
Beachten Sie ergänzend zur Betriebsanleitung alle
allgemein gültigen gesetzlichen und sonstigen Rege-
lungen zur Unfallverhütung.

Using the equipment for the intended purpose as set
out above also includesobserving the instructions given
in this operating manual.
In addition to the procedures and instructions outlined
in this operating manual all generally applicable statu-
tory and other accident prevention rules and provisions
must be observed.

Die Gewährleistung durch BOSCH-REXROTH er-
lischt:

The warranty obligations of BOSCH-REXROTH will
become void:

- wenn das Produkt ohne unsere Zustimmung geöf-
fnet oder verändert wird,

- if the product is opened or modified without our
consent,

- bei Nichtbeachtung der Instruktionen dieser Betrie-
bsanleitung,

- in the event the instructions in this manual are dis-
regarded,

- bei Ein- und Anbau nicht von uns gelieferter oder
genehmigter Ersatzteile und Zusatzgeräte,

- if spare parts and auxiliary items are built in or atta-
ched which have not been supplied or approved by
us.

- bei unsachgemäßer Handhabung des Produktes. - if the product is improperly handled or manipu-
lated.

Technische Änderungen, die der Verbesserung des
Produktes dienen, behalten wir uns vor.

We reserve the right to implement technical changes
for product improvement purposes.

Soweit vertraglich nichts anderes vereinbart ist, richten
sich die Gewährleistungsansprüche nach den zum
Zeitpunkt des Vertragsabschlusses geltenden "Allge-
meinen Bedingungen für Lieferungen und Leistungen"
von BOSCH-REXROTH.

Unless otherwise stipulated in the contract, any war-
ranty claims shall be dealt with in accordance with
BOSCH-REXROTH´s „General Terms and Conditions
of Supply and Services“ applicable at the time the con-
tract has been concluded.

Urheberrecht
Das Urheberrecht an Zeichnungen verbleibt bei uns.
Eine Zeichnung darf nur zu den Zwecken benutzt wer-
den, zu denen sie dem Empfänger anvertraut ist. Ohne
unsere ausdrückliche schriftliche Genehmigung dürfen
Zeichnungen nicht an Dritte weitergegeben oder diesen
zugänglich gemacht werden. Jede Vervielfältigung -
auch von Einzelheiten - ist untersagt.
Zuwiderhandlungen werden gerichtlich verfolgt.

Copyright
The copyright on drawings remains with us. A drawing
must only be used for the purposes it has been transfe-
red to the recipient. Drawings must not be handed over
disclosed to third parties without our express consent in
writing.
Any reproduction of a drawing in whole or parts is prohi-
bited.
Contraventions will be prosecuted.
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Allgemeine Hinweise • General Remarks

1. Ausführung der Fernbe-
dienungsanlagen

1. Desings of Remote 
Control Cevices

Die Fernbedienungsanlagen enthalten alle für die
Schaltung und Überwachung der Kupplung erforderli-
chen Geräte.

Die Schalteinheit (Teil 70) ist so ausgeführt, dass ein
automatisches Ausschalten der Kupplung erfolgt, wenn
der Schaltluftdruck unter den für eine schlupffreie
Drehmoment-Übertragung erforderlichen Wert abfällt.
Für jede Kupplung ist eine separate Schalteinheit vor-
gesehen.

The remote control devices comprise all control parts
required for the control and supervision of the clutch.

The control unit (part 70) is designed to guarantee an
automatic disengagement of the clutch if the air pressu-
re drops below the value whitch is necessery to achieve
a slipfree torque transmission. For each clutch an indi-
vidual control unit is provided.

2. Beschreibung 2. Descriptions
Zu jedem Schaltschema gehört eine genaue Beschrei-
bung der gesamten Fernbedienungsanlage.

Each control scheme is furnished with a detailed desc-
ription of the complete remote control device.

3. Gerätelisten 3. Part Lists
Auf der zu jedem Schaltschema gehörenden Geräte-
listen sind alle im Schaltschema enthaltenen Geräte
aufgeführt. Die Abmessung der Geräte sind aus den
angeführten Maßblättern zu ersehen.

All control parts mentioned in control scheme are listed
in a parts list. The dimension of these control parts are
show in the named demension sheets.

4. Lieferumfang 4. Scope of Delivery
Zum BOSCH-REXROTH – Lieferumfang gehören alle
auf dem Schaltschema gezeichneten Geräte mit den
Teile-Nummern 1 bis 99.
Alle Teile, mit Ausnahme der Schalteinheit (Teil 70),
werden als Einzelteile, einschließlich Verschraubungen
und Dichtungen, passend zu den in der Beschreibung
angeführten Rohrleitungen, geliefert. Die Schalteinheit
(Teil 70) ist anschlussfertig in einem Schaltschrank
eingebaut.

The BOSCH-REXROTH - supply covers all control
parts with the part numbers 1 to 99 indicated on the
control scheme.
All parts, with the exception of the control unit (part 70),
are seperately delivered including all pipe fittings and
gaskets suited to the pipes indicated in the description.
The control unit (part 70) is delivered as a completely
mounted unit in a cabinet.

Schalt- und Steuergeräte ab Teil-Nummer 100 gehö-
ren nicht zum BOSCH-REXROTH – Lieferumfang.

Control parts with part number 100 and/or more are
not delivered by BOSCH-REXROTH.
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5. Druckluftversorgung 5. Compressed Air Supply
Wichtigste Voraussetzung für eine sichere Funktion
aller Geräte und der Kupplung ist saubere, trockene
und ölfreie Druckluft.

The indispensable requirement for safe operation of all
control parts and the clutch is a clean, dry, and oil-free
compressed air.

Wir empfehlen, außer dem Hochdruckfilter in der
Druckluftversorgungsstation, weitere Leitungsfilter an
verschiedenen Stellen im pneumatischen Steuerungs-
system anzuordern.

We recommed the installment of additional air filters at
different points of the system beside the obligantory
highpressure filters in  the main supply line.

Druckluftöler sollen nicht vorgesehen werden, da diese
im Laufe der Zeit zu einer Verölung der Schaltgeräte
des Schaltzylinders der Kupplung führen. Die Schmie-
rung der Schaltgeräte-Innenteile, die bei der Montage
im Herstellwerk vorgenommen wird, ist innerhalb der
für die gesamte Anlage vorgesehenen Wartungszeit-
räume vollkommen ausreichend.

Compressed air lubricators should not be installed:
these devices will produce faults for the control parts
and the clutch cylinder by the oil mud. The lubrication
of the internal part of the control parts, done by the
makers during assembling, is fully sufficient for the
maintenance period which is necessary for the overall
installation.

Ein Lufttrockner ist in jedem Fall zu empfehlen, da die
an den Filter und Luftbehältern vorgesehenen Entwäs-
serungsventile in der Regel nicht ausreichen. Ob Frost-
schützer vorzusehen sind, hängt von den jeweiligen
Einbauverhältnissen ab und muss von Fall zu Fall vom
Betreiber der Fernbedienungsanlage überprüft werden.

An air-drier must be installed in any case. The drain-
valves on the filters and compressed air receivers are
normally not sufficient. The requirement of anti-freezig
apparatuses depends on the recpective installation
conditions and must be checked in each case by the
user of the remote control device.

Für eine ausreichende Dimensionierung der Druckluft-
Anlage ist zu sorgen. Der Luftverbrauch für jeden Ein-
schaltvorgang setzt sich zusammen aus dem Volumen
des Kupplungs-Schaltzylinders (je nach Kupplungsgrö-
ße 1 bis 80 Liter) und dem zu füllenden Volumen der
Steuergeräte und Rohrleistungen selbst. Für die
Schalteinheit (Teil 70) beträgt der Luftverbrauch ca. 1,5
Liter pro Einschaltvorgang. Eine betriebssichere
Schaltung der Kupplung ist gewährleistet, wenn am
Anschluss „P“ der Schalteinheit (Teil 70) ein Luftdruck
von 10 -0,5 bar zur Verfügung seht.

A sufficient dimensioned compressed air plant must be
provided. The air consumption for each engagement is
composed of the volume of the clutch cylinder (1 to 80
litres depending on clutch size) and the volume of the
pneumatic system which must be filled up. The air
consumption of the control unit (part 70) is 1.5 litres per
angagement. A reliable clutching is ensured with an air
pressure of 10 -0,5 bar to connection „P“ of the control
unit (part 70).

Vor dem Anschluss „P“ der Schalteinheit (Teil 70), und
zwar so nahe wie möglich, muss ein Luftbehälter ein-
gebaut werden, damit beim Einschalten der Kupplung
genügend Druckluft zur Verfügung steht. Die Größe
dieses Behälters muss etwa der 10-fachen Menge der
Kupplungsfüllung entsprechen.

A compressed air reciver of the at least 10-fold volume
of the clutch cylinder must be installed as near as pos-
sible before connection „p“ of the control unit (part 70)
to have sufficient compressed air during engagement



4/1675/4002/0 PFA 8600 Mobile Hydraulics Bosch Rexroth AG 7/21
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PNEUMAFLEX KA PNEUMASTAR KU

Kupplungs-
größe

Luftverbrauch je
Einschaltung

Luftbehälter-
größe

Kupplungs-
größe

Luftverbrauch je
Einschaltung

Luftbehälter-
größe

clutch size Air consumption per
engaging operation

Capacity of
air receiver

clutch size Air consumption per
engaging operation

Capacity of
air receiver

VLmin 1)

dm3

VLmax 1) VB 2)

dm3

VLmin 1)

dm3

VLmax 1) VB 2)

dm3

KA 100 0,3 0,8 - KU 120 0,7 1,7 -
KA 110 0,4 1,0 - KU 130 0,9 2,0 -
KA 140 0,8 1,8 - KU 140 1,1 2,5 -

KA 160 0,9 2,8 - KU 150 1,2 2,8 -
KA 180 1,0 3,4 - KU 160 1,6 3,6 -
KA 200 1,3 4,0 - KU 180 1,9 4,2 -

KA 220 2,0 5,3 - KU 200 2,5 5,2 -
KA 240 2,5 6,3 - KU 220 3,0 6,2 -
KA 260 3,0 7,5 - KU 240 3,9 10,3 40

KA 280 3,5 8,9 35 KU 260 4,9 12,4 50
KA 300 5,0 14 50 KU 280 5,8 14,0 60
KA 320 6,0 16 60 KU 330 7,2 16,8 80

KA 340 8,2 21 80 KU 350 8,5 20,0 100
KA 360 10 26 100 KU 370 11,1 25,0 120
KA 380 14 33 140 KU 390 12,7 27,7 140

KA 390 18 38 180 KU 410 16,2 34,3 160
KA 410 21 46 200 KU 430 20,1 52,0 200
KA 430 26 69 250 KU 450 26,5 64,4 250

KU 470 31,8 75,3 300
KU 490 50,0 100 500
KU 510 52,5 115 500

KU 530 67,0 134 750
KU 550 78 150 750
KU 570 100 200 1000

1) Werte gelten für komprimierte Luft und für das
Volumen des Schaltzylinders in der Kupplung. Für
externe Rohrleitungen und Schaltgeräte sind ent-
sprechende Zuschläge zu berücksichtigen. Die
Maximalwerte werden erreicht bei maximalen Ver-
schleiß der Reibbeläge.

1) Values relate to compressed air and are based on
the clutch cylinder volume. External pipework and
actuating devices make appropriate allowances
necessary. The maximum figures indicated are
reached at maximum friction lining wear.

2) Bei Mehrmotoren-Anlagen kann für zwei Kupplun-
gen ein gemeinsamer Luftbehälter vorgesehen
werden, wenn die Luftbehältergröße um 50% erhöht
wird.

2) In case of multi-engine installations a common air
receiver may be employed for two clutches provided
that the receiver capacity is increased by 50%.
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6. Verblockung 6. Interlocks
Die Schalteinheit (Teil 70) ist serienmäßig mit zwei
Magnetventilen (70.16 + 70.17) zum Anschluss an
Verblockung aller Art ausgerüstet. Beim Anschluss von
Verblockung sind jedoch die Vorschriften der Klassifi-
kationsgesellschaft zu beachten.

Ferner ist die Schalteinheit (Teil 70) mit einer Hand-
Notschaltung („EIN – AUS“) ausgerüstet, die gegen-
über der Fernbetätigung bevorrechtigt wirkt und auch
die oben genannten Magnetventile umgeht. Bei Betrieb
der Kupplung über diese Hand-Notschaltung wird je-
doch der Schaltluftdruck nicht überwacht.

The control unit (part 70) is equiped with two magnet-
valves (70.16 + 70.17) for the connection of interlocks
of all kind. For the installation of interlock devices the
classification rules must be noted.

Moreover, the control unit (part 70) is equiped with an
emergency-handle („IN – OUT“) which is working privi-
leged opposite the remote control and which by-passes
above mentioned magnet-valves. If the clutch is wor-
king by this emergency-handle the air pressure is not
supervised.
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Beschreibung • Description

1. Art der Fernbedienungs
anlage

1. Type of Remote control 
Device

Das Schaltschema Ausführungs-Nr. 8600 zeigt die
Schaltung einer Kupplung. Die Schaltung erfolgt
elektro-pneumatisch von einem Fahrstand.

The control scheme od design No. 8600 shows the
control of one clutch. The controlling is done electro-
pneumatically from one station.

2. Rohrleitungen und
Anschlüsse

2. Pipe system and
Terminals

Hauptluft, Cu-Rohr 15 x 1,5 mm
Anschluss: A; P

Main air, Pipe 15x1,5mm
Terminal: A; P

- - - - - - - - - -
Steuerluft, Cu-Rohr 8 x 1 mm
Anschluss: x; y; z - - - - - - - - - -

Pipe : Cu  8 x 1 mm
Terminal: x; y; z

___________ Stromnetz ___________ Electric network

Luftdruck für Anschluss „P“ : 10 – 0,5 bar Air pressure for terminal „P“ : 10 – 0,5 bar.

3. Funktionsbeschreibung 3. Principles of Operation
3.1 Das Einschalten der Kupplung erfolgt durch

Betätigung von Taster (101). Hierdurch wird
Spule „14“ von Ventil (1) erregt, so daß ein
Steuerluft-Impuls zum Anschluss „z“ der Schalt-
einheit (70) gelangt und diese auf Durchgang
schaltet. Hauptluft strömt nun über Schlauch-
leitung (61) und Rotoranschluss (62) in die
Kupplung und schaltet diese ein.

3.1 The engagement of the clutch takes place by
actuation of push-button (101). Hereby the
magnet „14“ of vale (1) is engergized, so that a
control air impulse comes to connection „z“ of
the control unit (70) and changes it over  on
passage. Now the main air flows over flexible
hoseline (61) and rotor conection (62) into the
clutch and engages it.

Funktion der Schalteinheit (70) siehe Zeichnung
Nr. 3/1675/1002/.. und   4/1675/4004/..

For function of control unit (70) see drawing No.
3/1675/1002/.. and  4/1675/4004/..

Der Schaltzustand der Kupplung wird durch die
Meldelampen (103+104) angezeigt

The position of the clutch is indicated by signal
lamps (103+104).

Luftbehälter (100) garantiert, daß beim Ein-
schalten genügend Druckluft zur Verfügung
steht.

Air receiver (100) guarantees to have sufficient
compressed air for engagement of the clutch.

3.2 Das Ausschalten der Kupplung kann erfolgen: 3.2 The disengagement of the clutch can be effec-
ted :

3.21 Durch Betätigung der Taster (102). Hier durch
wird Spule „12“ von Ventil (1) erregt, so dass ein
Steuerluft-Impuls zum Anschluss „y“ der Schalt-
einheit (70) gelangt.

3.21 By actuation of push-button (102). Hereby the
magnet „12“ of vale (1) is energized, so that a
control air impulse comes to connection „y“ of
control unit (70).

3.22 Automatisch bei zu niedrigem Schaltluftdruck
durch die Schalteinheit (70).

3.22 Automatically at low air pressure by the control
unit (70).

3.23 Bei Ansprechen der Verblockungskontakte (105
und/oder 106).

3.23 If interlocks contacts (105 and/or 106) are clo-
sed.

3.24 Bei Ausfall der Druckluftversorgung. 3.24 By a breakdown in the compressed air supply.
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4. Montage 4. Installation
Beim Einbau des Ventiles (1) ist die auf dem Maßblatt
angegebene Einbauvorschrift zu beachten.

When mounting the valve (1) the mouting instruction on
the dimension sheet must be observed.







4/1675/4004/0 PFA 8600 Mobile Hydraulics Bosch Rexroth AG 12/21

Schalteinheit Teil 70 • Control Unit Part 70
Beschreibung • Discription

1.  Aufgabe der Schalteinheit 1.  Purpose of Control Unit
Die Schalteinheit – Hauptbestandteil jeder Fernbedie-
nungsanlage ist so ausgeführt, dass ein betriebssiche-
res Schalten der Kupplung gewährleistet ist. Sie ist für
alle pneumatisch schaltbaren BOSCH-REXROTH -
Kupplungen geeignet.

The control unit – main part of each remote control
device – is designed to guarantee a reliable engaging
of the clutch. It is suitable for all pneumatically operated
BOSCH-REXROTH - clutches.

Das Einschalten von der Kupplung erfolgt mit einem
hohen, am Anschluss „P“ anliegenden Einschaltluft-
druck, der nach ca. 30 sec. Automatisch auf den je-
weils erforderlichen Betriebsluftdruck reduziert wird.

The engagemment of the clutch takes place with a high
engaging air pressure connected to terminal „P“, which
is reduced automatically to the necessary working air
pressure after abt. 30 sec.

Abhängig von der Kupplungstype oder den vorliegen-
den Betriebsbedingungen kann Einschalt- und Arbeits-
luftdruck gleich sein.

Depending on clutch type or present working conditions
the engaging air pressure and working air pressure can
have the same value.

Unterschreitet der Luftdruck einen Mindestwert, so
erfolgt ein automatisches Ausschalten der Kupplung
bzw. die Kupplung kann nicht eingeschaltet werden.

If the air pressure drops below a set value, the clutch
will be disengaged automatically resp. an engagement
of the clutch is not possible.

Jede Schalteinheit ist vor Auslieferung entsprechend
Kupplungstype und Betriebsbedingungen eingestellt.

Auf einem auf der Innenseite der Schranktür ange-
brachten Aufkleber sind alle Einstelldaten vermerkt.

Each control unit  is specially adjusted for clutch type
and working conditions before delivery.

On a lable located on the inner side of the door of
the cabinet all date about adjustment are noted.

2.  Anschlüsse 2.  Terminals
Anschluss P: Hauptluft mit10-0,5 bar

Cu-Rohr 15x1,5 mm
Terminal P: Main air with 10-0,5 bar

Pipe Cu 15x1,5 mm
Anschluss A: Zur Kupplung

Cu-Rohr 15x1,5 mm
Terminal A: To the clutch

Pipe Cu 15x1,5 mm
Anschluss X: Steuerluft-Versorgung für externe

Geräte.
CU Rohr 8x1 mm

Terminal X: Control air supply for external control
Parts.
Pipe CU 8x1 mm

Anschluss Y: Steuerluft-Impuls für „KUPPLUNG
AUS“ mit 5...10 bar.
Cu Rohr 8x1mm

Terminal Y: Control air impulse for „CLUTCH
OUT“ with 5...10 bar.
Pipe Cu 8x1mm

Anschluss Z: Steuerluft-Impuls für „KUPPLUNG
EIN“ mit 5...10bar.
Cu Rohr 8x1mm

Terminal Z: Control air impulse for „CLUTCH IN“
with 5...10bar.
Pipe Cu 8x1mm

Klemme 1/2 Stromanschluss für Magnetventil
(70.17)

Terminal 1/2 Circuit for magnet-valve (70.17)

Klemme 3/4 Stromanschluss für Magnetventil
(70.16)

Terminal 3/4 Circuit for magnet-valve (70.16)

Klemme 5/6 Anschluss für Meldelampe
„KUPPLUNG EIN“

Terminal 5/6 Circuit for signal lamp
„CLUTCH IN“

Klemme 5/7 Anschluss für Meldelampe
„KUPPLUNG AUS“

Terminal 5/7 Circuit for signal lamp
„CLUTCH OUT“

Klemme 8/9 Alarmkreise
„LUFTDRUCKMANGEL“

Alarm circuit
„AIR PRESSURE FAILURE“

Klemme 8/10 Terminal 8/10
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3. Interne Leitungen 3. Internal Pipes

Hauptluft, Cu-Rohr 15 x 1,5 mm Main air, Pipe Cu 15x1,5mm

- - - - - - - - - -
Steuerluft, Kunststoffrohr (Polyamid
11) 4 x 1 mm bzw. metallumflochte-
ner Niederdruckschlauch NW 6.

- - - - - - - - - -
Control air. Pipe: Plastics (Polyamis
11) 4 x 1 mm, resp. low pressure
hoseline with metallic coating 6 mm
nominal width.

4. Funktionsbeschreibung 4. Principles of Operation
Ist Anschluss „P“ ausreichend belüftet und Ventil
(70.01) auf Durchgang geschaltet, so schaltet Ventil
(70.15) um, und zwar durch Steuerluft über Ventil
(70.08). Ventil (70.10) schaltet nun ebenfalls um, und
zwar durch Steuerluft über Ventile (70.16 und 70.17).

If terminal „P“ is pressurized sufficient and valve
(70.01) is opened, valve (70.15) changes over, and that
by control air comming over valve (70.08). Now valve
(70.10) changes over, too, and that by control air com-
ming over valves (70.16 and 70.17).

Manometer (70.06) zeigt den am Anschluss „P“ anlie-
genden Druck an.

Manometer (70.06) shows the air pressure connected
to terminal „P“.

Druckwächter (70.18) gibt Alarm bei Luftdruckmangel. Pressurestat (70.18) gives alarm if the air pressure
drops.

Filter (70.02) ist mit einer auswaschbaren Filter-
Patrone 5...10 µm versehen.

Filter (07.02) is provided with a filter cartridge 5...10
µm, which can be washed out.

In der Druckluft noch vorhandenes Kondenswasser
wird durch den automatischen Kondensableiter (70.03)
nach außen abgelassen.

Condensed water, wich is still in the compressed air, is
drained by automatic drain device (70.03) to the outsi-
de of the cabinet.

4.1 Das Einschalten der Kupplung erfolgt durch
einen Steuer-Impuls auf Anschluss „z“, wodurch
Ventil (70.08) umschaltet. Steuerluft strömt nun
über Ventile (70.09, 70.10 und 70.11) zu An-
schluss „4“ von Relaisventil (70.05) und schaltet
dieses auf Durchgang. Damit gelangt die am
Anschluss „P“ anliegende Hauptluft zum An-
schluss „A“.

4.1 The engagement of th clutch takes place by a
Control air impulse to terminal „z“, whereby
valve (70.08) changes over. Now control air
flows over vales (70.09, 70.10 and 70.11) to
terminal „4“ of relay valve (70.05) and changes it
over on passage. Now the main air connected to
terminal „P“ comes to terminal „A“.

Gleichzeitig wird auch Anschluss „x“ von Zeit-
ventil (70.12) belüftet, das verzögert umschaltet,
so dass auch Ventil (70.09) umschaltet. An-
schluss „4“ des Relaisventil (70.05), und somit
Anschluss „A“, wird nun mit dem am Druckmin-
derventil (70.13) eingestellten Betriebsluftdruck
belüftet.

At the same time connection „x“ of valve (70.12)
is pressurized also, which changes over delay-
ed, so that valve (70.09) changes over, too:
terminal „4“ of relay valve (70.05), and with this
terminal „A“, is now pressurized with the working
air pressure set by the pressure reducing valve
(70.13).

Mit Ventil (70.04) wird die Kupplungseinschalt-
zeit reguliert.

With valve (70.04) the clutch engaging time can
be adjusted.

Manometer (70.07) zeigt den Anschluss „A“, und
somit in der Kupplung anliegenden Luftdruck an.

Manometer (70.07) shows the air pressure of
terminal „A“, which is identical with the air pres-
sure in the clutch.

Über Druckwächter (70.19) kann der Schaltzu-
stand der Kupplung an Meldelampen (Klemmen
5/6 bzw. 5/7) angezeigt werden.

Via pressurestat (70.19) the position of the
clutch may be indicated by signal lamps (termi-
nals 5/6 resp. 5/7).
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4.2 Das Ausschalten der Kupplung erfolgt durch
einen Steuerluft-Impuls auf Anschluss „y“, wo-
durch der gesamte Steuerkreis über Ventil
(70.08) entlüftet wird. Anschluss „A“ wird somit
über Anschluss „3“ von Relaisventil (70.05)
entlüftet.

4.2 The disengagement of the clutch takes place by
a control air impulse to terminal „y“, whereby the
whole control air circuit is vented over valve
(70,08). Therefore terminal „A“ is also vented
over terminal „3“ of relay valve (70.05).

4.3 Luftdrucküberwachung erfolgt durch Ventil
(70.15), und zwar wird bei ausgeschalteter
Kupplung der vor dem Relaisventil (70.05) an-
liegende Luftdruck überwacht.

Beim Einschalten der Kupplung wird mit dem
Umschalten von Ventil (70.19) der hinter dem
Relaisventil (70.05) anliegende Luftdruck über-
wacht.

Fällt der Luftdruck unter den am Ventil (70.15)
eingestellten Wert ab, so schließt Ventil (70.15)
und entlüftet den Anschluss „14“ von Ventil
(70.10): Anschluss „4“ von Relaisventil (70.05)
wird über Ventil (70.10) entlüftet, so dass:

4.3 Supervision of air pressure is done by valve
(70.15). With disenaged clutch the air pressure
before relay valve (70.05)  is supervised.

With engaged clutch and after changing over
valve (70.09) the air pressure behind relay valve
(70.05) is supervised.

If the air presure drops below the set value on
valve (70.15), valve (70.15) closes and connec-
tion „14“ of valve (70.10) is vented: terminal „4“
of relay valve (70.05) is vented over valve
(70.10), so that:

4.3.1 eine eingeschaltete Kupplung automatisch aus-
geschaltet wird.

4.3.1 an engaged clutch is disengaged automatically.

4.3.2 ein Einschalten der Kupplung nicht möglich ist,
da die über Ventil (70.08) kommende Steuerluft
dann über Ventile (70.09 und 70.10) den An-
schluss „y“ von Ventil (70.10) belüftet.

4.3.2 an engagement of the clutch is not possible,
because the control air comming over valve
(70.08) flows over valves (70.09 and 70.10) to
connection „y“ of valve (70.10) now.

Ein selbstständiges Wiedereinschalten nach Luftdruck-
abfall ist ausgeschlossen. Erst durch einen Steuerluft-
Impuls an Anschluss „y“, wodurch der gesamte Steuer-
kreis über Ventil (70.08) entlüftet wird, kann erneut
eingeschaltet werden.

An automatic re-engagement after an air pressure drop
is not possible. The clutch can be re-engaged only after
a control air impulse to terminal „y“, whereby the whole
control air circuit is vented over valve (70.08).

4.4 Verblockungen aller Art können an die / den
Magnetventile (70.16 und 70.17) angeschlossen
werden. Spricht eines dieser beiden Magnet-
ventile an, so wird Anschluss „14“ von Ventil
(70.10) entlüftet, was einem Luftabfall ent-
spricht.

4.4 Interlocks of all kind can be connected to the
magnet valves (70.16 and 70.17). If one of these
magnet-valves is energized, connection „14“ of
valve (70.10) will be vented at once. That mans
the same as an air pressure drop.

Beim Anschluss von Verblockungen sind die
Vorschriften der Klassifikationsgesellschaft zu
beachten.

For the installation of interlock deviced the clas-
sification rules must be noticed.

4.5 In Notfällen kann die Einschaltung der Kupplung
durch Betätigung von Ventil (70.14) erfolgen.
Hierdurch schaltet Ventil (70.11) um und An-
schluss „4“ des Relaisventils (70.05) wird belüf-
tet

4.5 In case of emergency an engagement of the
clutch is possible by actuation of valve (70.14).
At this valve (70.11) changes over and terminal
„4“ of valve (70.05) is pressurized.

Achtung: Bei Betrieb der Kupplung über Ventil
(70.14) ist zu beachten:

Attention: If clutch is working over vale (70.14) it
must be observed:

a) Der Einschalt-Luftdruck wird nicht reduziert. a) The engaging air pressure is not reduced.
b) Der Luftdruck wird nicht überwacht. b) The air pressure is not supervised.
c) Das Ansprechen der Magnetventile (70.16 und

70.17) bleibt wirkungslos.
c) The interlocks connected to the magnet valves

(70.16 and 70.17) are ot effective.
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5. Einstellung 5. Einstellung
Auf einem auf der Innenseite der Schranktür ange-
brachten Aufkleber sind alle Einstelldaten vermerkt.

On a lable located on the inner side of the door of
the cabinet all adjustment data are noted.

5.1 Der Einschalt-Luftdruck ist identisch mit dem
Anschluss „P“ anliegenden Luftdruck.

5.1 The engaging air pressure is identical with the
air pressure connected to terminal „P“.

5.2 Der Arbeitsluftdruck wird nach dem Umschalten
von Ventil (70.09) am Druck-Minderventil
(70.13) eingestellt.

5.2 Working air pressure can be set after  changing
over of valve (70.09) by pressure reducing valve
(70.13).

5.3 Der Schaltpunkt für automatisches Aus
schalten bei Ventil (70.15) eingestellt.
Einstellbereich: 0,6 ... 10 bar.

5.3 Auto-disengagement air pressure can be set by
valve (70.15).
Setting range: 0,6 ... 10 bar.

5.4 Die Einschaltzeit der Kupplung wird an Ventil
(70.04) eingestellt.

5.4 Clutch engaging time can be set by valve
(70.04).

5.5 Die Umschaltzeit auf Betriebs-Luftdruck wird an
Ventil (70.12) eingestellt.

5.5 Timing for change-over to working air pressure
can be set by valve (70.12).

5.6 Der Schaltpunkt für Alarmangabe bei Luftdruck-
abfall wird an Druckwächter (70.18) eingestellt.
Einstellbereich: 0,5 ... 11 bar.

5.6 Switch point for alarm at an air pressure drop
can be set by pressurestat (70.18).
Setting range: 0,5 ... 11 bar.

6. Montage 6. Installation
Sämtliche Schaltgeräte der Schalteinheit (Teil 70) sind
in einem Schaltschrank anschlussfertig eingebaut.

Die Schalteinheit muss örtlich so eingebaut werden,
dass die Länge der Rohrleitung zwischen Anschluss
„A“ und der Kupplung nicht mehr als
5 m beträgt.

All components of the control unit (Part 70) are moun-
ted and pipe connected in a cabinet.

The control unit must installed local, so that the length
to the pipe between terminal „A“ and the clutch does
not exceed 5 m.
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Die Schalteinheit (70) wird grundsätzlich vor der Aus-
lieferung entsprechend Kupplungstype und Betriebsbe-
dingungen eingestellt.
Auf einem auf der Innenseite der Schranktür ange-
brachten Aufkleber sind alle Einstelldaten vermerkt.

Sollte die Schalteinheit (70) aus irgendwelchen Grün-
den teilweise oder total verstellt sein, so ist die Neu-
Einstellung bei Stillstand der Kupplung wie folgt durch-
zuführen:

The control unit (70) is adjusted on rinciple for clutch
type and working conditions before delivery.
On a lable located on the inner side of the  door of the
cabinet all data about adjustment are noted.

If for any reason the control unit (70) is partly or totally
de-adjusted, the re-adjusted has to be done with stand-
still of the clutch as follows:

1. Vorbereitung 1. Preparing
1.1 Drosselventil (70.04)

Kontermutter lösen, Drosselschraube von der
Hand ohne Kraftaufwand ganz einschrauben.

1.1 Throttle valve (70.04)
Loosen the lock-nut and screw in the throttle
screw totally by hand without any force.

1.2 3/2-Wege-Ventil (70.15).
Kontermutter lösen, Stellschraube soweit her-
ausdrehen, bis die innere Feder spürbar ent-
lastet ist.

1.2 2/3-way-valve (70.15)
Loosen the lock-nut and screw out the ad-
justment screw until the inner spring is percep-
tibly de-loaded.

1.3 Druckminderventil (70.13)
Kontermutter lösen, Handrad ohne Kraftaufwand
ganz einschrauben.

1.3 Pressure reducing valve (70.13)
Loosen reducing the lock-nut and screw in the
adjustment screw totally without any force.

1.4 3/2-Wege-Magnetventil (70.16+70.17).
Winkelstecker an der Magnet-Spule lösen und
abziehen.

1.4 3/4-way-magnet-valves (70.16+70.17).
Remove angle plugs on magnet coil.

2. Einschaltzeit der Kupplung 1. Timing for Engagement
2.1 Kupplung mit Not-Schalter (70.14) einschalten,

Drosselschraube des Drosselventils (70.04)
langsam herausdrehen und dabei den zeitlichen
Druckaufbau am Manometer (70.07) beobach-
ten.

2.1 Engage the clutch via emergency-switch (70.14)
and screw out slowly the throttle screw of the
throttle valve (70.04). At this observe the tempo-
ral pressure rise on manometer (70.07).

2.2 Vorgang so oft wiederholen, bis der Druckauf-
bau in der vorgeschriebenen Zeit erfolgt.

2.2 Repeat this progress until the pressure rise
takes place within the stated time.

2.3 Kontermutter von Drosselventil (70.04) anziehen
und Not-Schalter (70.04) in Stellung „OUT“
stellen.

2.3 Fasten the lock-nut of throttle valve (70.04) and
bring emergency-switch (70.14) to „OUT“-
position.

3. Umschaltzeit auf Arbeits-
luftdruck

3. Timing for Change-Over 
to Working Air Pressure

3.1 Die vorgeschriebene Umschaltzeit auf Arbeits-
luftdruck ist mit Hilfe des zentralen Drehkopfes
des Zeit-Ventils (70.12) einzustellen.

3.1 Set the stated time for change-over to working
air pressure by means of the central rotary knob
of time-valve (70.12).
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4. Schaltpunkt für autom. 
Ausschalten bei Luft-
druckmangel

4. Switch Point for Auto-
Disengagement at low Air
Pressure

4.1 Kupplung durch einen Luft-Impuls auf Anschluss
„z“ der Schalteinheit (70) einschalten und war-
ten, bis die am Zeit-Ventil (70.12) eingestellte
Zeit abgelaufen ist.

4.1 Engage the clutch by an air-impulse to connec-
tion „z“ of control unit (70) and wait until the time
set on time-valve (70.12) has run down.

4.2 Handrad von Druckminderventil (70.13) langsam
herausdrehen, bis der vorgeschriebene Schalt-
punkt für autom. Ausschalten am Manometer
(70.07) erreicht ist.

4.2 Screw out slowly the adjustment screw of pres-
sure reducing valve (70.13) until the stated
switch point for autodisengagement is shown on
manometer (70.07).

4.3 Stellschraube des Ventils (70.15) langsam ein-
schrauben, bis ein autom. Ausschalten erfolgt.

4.3 Screw in slowly the adjustment screw of valve
(70.15) until an auto-disengagement of the
clutch takes place.

4.4 Handrad des Druckminderventils (70.13) 2 Um-
drehungen einschrauben und Luft-Impuls auf
Anschluss „y“ der Schalteinheit (70) geben.

4.4 Screw in the adjustment screw of pressure re-
ducing valve (70.13) for abt. 2 revolutions and
give an air-impulse to connection „y“ of control
unit (70).

4.5 Kupplung durch einen Luft-Impuls auf Anschluss
„z“ der Schalteinheit (70) wieder einschalten und
warten, bis die am Zeit-Ventil (70.12) einge-
stellte Zeit abgelaufen ist.

4.5 Engage the clutch again by an air-impulse to
connection „z“ of control unit (70) and wait until
the time set on time-valve (70.12) has run down.

4.6 Handrad des Druckminderventils (70.13) unter
gleichzeitiger Beobachtung von Manometer
(70.07) langsam herausdrehen: beim Erreichen
des vorgeschriebenen Schaltpunktes für autom.
Ausschalten muss ein Ausschalten der Kupp-
lung erfolgen. Eine eventuell erforderliche Kor-
rektur des Schaltpunktes kann mit Hilfe der
Stellschraube des Ventils (70.13) erfolgen.

4.6 Screw out slowly the adjustment screw of pres-
sure reducing valve (70.13) and observe simul-
taneously the manometer (70.07) : if the stated
switch point for autodisengagement has rea-
ched, the clutch has to be disengaged automati-
cally. An eventual required correction can be
made by means of the adjustment screw of
valve (70.13).

4.7 Kontermutter des Ventils (70.15) anziehen,
Handrad des Druckminderventils (70.13) 2 Um-
drehungen einschrauben und einen Luft-Impuls
auf Anschluss „y“ der Schalteinheit (70) geben.

4.7 Fasten the lock-nut of valve (70.15), screw in
the adjustment screw of pressure reducing valve
(70.13) for abt. 2 revolutions, and air-impulse to
connection „y“ of control unit (70).

5. Arbeitsluftdruck 5. Working Air Pressure
5.1 Kupplung durch einen Luft-Impuls auf Anschluss

„z“ der Schalteinheit (70) einschalten und war-
ten, bis die am Zeit-Ventil (70.12) eingestellte
Zeit abgelaufen ist.

5.1 Engage the clutch by an air-impulse to connec-
tion „z“ of control unit (70) and wait until the time
set on time-valve (70.12) has run down.

5.2 Den vorgeschriebenen Arbeitsluftdruck durch
Verstellen des Handrades von Ventil (70.13)
unter gleichzeitiger Beobachtung von Manome-
ter (70.07) einstellen.
Hinweis: Der einzustellende Wert ist stets „von-
unten-kommend“ einzuregeln!

5.2 Set the stated working air pressure by regulating
of the adjustment screw of pressure reducing
valve (70.13). At this observe the manometer
(70.07).
Direction: The stated value has to be set when
rising the pressure!
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5.3 Kontermutter des Druckminderventils (70.13)
anziehen und Kupplung durch Luft-Impuls auf
Anschluss „y“ der Schalteinheit (70) ausschal-
ten.

5.3 Fasten the lock-nut of pressure reducing valve
(70.13) and disengage the clutch by an air-
impulse to connection „y“ of control unit (70).

5.4 Winkelstecker des Druckminderventils (70.16 +
70.17) wieder aufstecken und  festschrauben.

5.4 Replace angle plugs on magnet coilt (70.16 +
70.17) again.

6. Schaltpunkt für Alarmgabe 6. Switch Point Alarm
6.1 Klarsichthaube des Druckwächters  (70.18)

abnehmen und Sicherungsstift, angeordnet in
einem der Löcher des Handrades, entfernen.

6.1 Remove transparent cap of  pressurestat
(70.18) and screw out retention pin from setting
dial.

6.2 Handrad linksherum drehen, bis die innere Fe-
der spürbar entlastet ist.

6.2 Turn setting dial counter-clockwise until the
inner spring is perceptibly de-loaded.

6.3 Versorgungs-Luftdruck extern unter gleich-
zeitiger Beobachtung von Manometer
(70.06) auf den vorgeschriebenen Alarmpunkt
reduzieren.

6.3 Reduce supply air pressure externaly up to the
stated alarm point. At this observe manometer
(70.06).

6.4 Handrad langsam rechts herum drehen, bis
Alarmgabe erfolgt.

6.4 Turn slowly setting dial clockwise until an alarm
comes on.

6.5 Sicherungsstift wieder einsetzen und Klarsicht-
haube aufsetzen.

6.5 Replace retention pin and transparent cap a-
gain.

6.6 Versorgungs-Luftdruck extern unter gleich-
zeitiger Beobachtung von Maometer (70.06)
wieder auf den vorgeschriebenen Wert hochre-
geln.

6.6 Adjust supply air pressure externaly to the sta-
ted value again. At this observe manometer
(70.06).
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Funktion / Function

Kunstoffrohr / plastic pipe

Federhülse / spring shell

Gehäuse / case

O-Ring / O-ring
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Das Rohr wird durch die Federhülse gehalten.
The pipe is kept by the spring shell.

Der O-Ring dichtet gegen das Rohr.
The O-ring makes tight against the pipe.

Montage / Assembling

Demontage / Disassembling




